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Die Fraktionen von
SPD, CNÜNE, FDP und UW
im Rat der Stadt Bad Oeynh

An den Bürgermeister
der Stadt Bad Oeynhausen
Herm Klaus Mueller-Zahlmann

32il3 Bad Oeynhausen
per Fax: 05731-1419 23 oder E-Mail

Bad Oeynhausen, den 09.11.2010

Antrag der Fraktionen von SPD, GRÜNE, FDP und UW:

Ehrenamtskarte NRW

Sehr geehfter Hen Büryenrreister,

die oben genannten Fraktionen beantragen, der zuständige Fachausschuss im Rat der Stadt Bad
Oeynhausen möge beschließen:

Beschlussvorschlag:
Die Verwaltung wird beauftra$ - sofem das Projekt landeseitig durch die neue Regierung fortgefrrhrt wird -

mit bereits teilnehmenden Kommunen des landesweiten Projekts sowie Institutionen und Geschäften in Bad
Oeynhausen Kontakt au2unehmen und zu prüfen, inwieweit eine UmseEung auch in Bad Oeynhausen
machbar ist. Die Ergebnisse, Voraussetzungen zur Umse2ung der Ehrenamtskarte sowie das
Projektkonzept sind im Fachausschuss des Rates der Stadt Bad Oeynhausen vozustellen.

Begründung:
Neben der Ehrenamtspreisverleihung und der Sportlerehrung können mit der Ehrenamtskarte NRW die
ehrenamtlichen Helfer in Bad Oeynhausen eine weitere Anerkennung erhalten. Viele Helfer opfem Zeit und
auch Geld für die Gemeinschaft. Durch die Ehrenamtskarte könnten zukünftig noch mehr ehrenamtliche
Helfer eneicht werden. Sie hat einen praktischen NuEen: Sie ermöglicht den Inhabem Vergünstigungen in
den unterstüEenden öffentlichen und privaten Einrichtungen.

verbleiben mit freundlichen Grüßen

gez. W il hel m Obe r-S u n dermeye r
Vorsitzender,
FDP-Fnl<tion

gez. Volker Bnnd
Votsitzender,
Fral4ion GRÜNE

gez. Thomas Heilig
Vorsitzender,
UW+raffiion

SPD.Fnldion


